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Aufgaben und Ziele des Faches: 

Das Fach Intercultural Studies wird am Alexander-von-Humboldt-Gymnasium im Wahlpflichtbereich II 

(WP II) für die Jahrgangsstufe 9 und 10 dreistündig angeboten. Im Mittelpunkt des Faches steht die 

interkulturelle Kompetenz als eine der Schlüsselkompetenzen des 21. Jahrhunderts. Es geht darum, 

dass „verantwortungsbewusstes Verhalten in einer globalisierten Welt“ (KMK 2013)  gefördert wird.  

Durch die kritische Auseinandersetzung mit dem Kulturbegriff und mit  unterschiedlichen kulturellen  

Identitäten und Ausdrucksformen sollen die  Schülerinnen und Schüler lernen, sich in ihrer 

Lebenswirklichkeit besser zu orientieren sowie kompetent zu urteilen und zu handeln.  

Der zunehmenden Internationalisierung in Ausbildung, Studium und Berufsleben wird zudem 

Rechnung getragen, indem in der Jahrgangsstufe 9 vermehrt mehrsprachige Quellen oder 

Darstellungstexte genutzt werden (Schwerpunkt: Englisch). In der  Jahrgangsstufe 10  wird Englisch als 

Arbeitssprache verwendet. 

 

Weitere Leitlinien des Faches:   

- problemorientierte Ausrichtung 
- Demokratieerziehung 
- lokalgeschichtliche Bezüge  
- Förderung weiterer Schlüsselkompetenzen des 21. Jahrhunderts, das sogenannten 4K Modell 

des Lernens: Kreativität, Kritisches Denken, Kommunikation, Kollaboration 

  

  

Jahrgangsstufe 9.1 
Unterrichtsvorhaben  Mögliche Inhalte Mögliche Methodenschwerpunkte 

Feasts, holidays  and identity:  
-  

Feste und Freitage  – 
Inwiefern erschaffen und 
erhalten Festtage kulturelle 
und nationale Identität? 

 

• Lokale Feste, z.B. Neusser 
Schützenfest 

• Internationale Feste in 
Deutschland, z.B. Halloween 
oder St. Patricks Day  

• Deutsche Feste 
international, z.B. 
Oktoberfest  

• Anerkannte Feiertage und 
Festlichkeiten in 
Deutschland, z.B. 
Weihnachten und 
Zuckerfest 

• Kritische 
Auseinandersetzung mit 
verschiedenen Konzepten 
von Kultur, z.B. „Leitkultur“, 
„Multikulturalität“, „Cancel 
Culture“ 

• Sachtextanalyse 

• Eigene Recherche 

• Bild- und Videoanalyse 

• Urteilsbildung 

• Kritische Stellungnahmen 

• Vergleiche von Konzepten 

Die Neusser, NRW und die 
Welt – Eine Stadt und ein 
Land mit vielen Gesichtern 

• Neuss in der Nachkriegszeit 

• Migrationsgeschichte, z.B. 
Flüchtlinge, Vertriebene 
nach dem 2. WK und deren 
Integration, Gastarbeiter; 

• „Freundship“ NRW und das 
Vereinigte Königreich  

• Arbeit im Stadtarchiv 

• Quellenanalysen 

• Urteilsfindung 
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Jahrgangsstufe 9.2 
Unterrichtsvorhaben Mögliche Inhalte Mögliche Methodenschwerpunkte 

AvH remembers  
-   

Erinnerungskultur am AvH 

• Funktionen und Formen von 
Denkmälern – lokal bis 
global 

• Zeitgemäßes Erinnern? 

• Erinnerungskultur 

• Verbindung Denkmäler und 
Feste/Traditionen und 
Außenwirkung 

• Dekolonialisierung und 
Umgang mit Denkmälern; 
z.B. Straßennamen in 
Deutschland  

• Planspiel: Debatte um die 
Erhaltung von Denkmälern 

• Denkmäler analysieren 

• Besuch außerschulischen 
Lernort 
 

 

Jahrgangsstufe 10.1 
Unterrichtsvorhaben Mögliche Inhalte Mögliche Methodenschwerpunkte 

The US – A melting pot? • Entstehung der USA: 
- Kolumbus und die 
„Indianer“  
- Amerikanische Revolution 

• Amerikanische Gesellschaft: 
 - Sklaverei  

• Deutschland und die USA:  
- St Paul und Neuss 

• Rollenspiel 

• Hörverstehen 

• Bildanalyse 

• Statistiken und Diagramme 

Cultural Identity:  

Darstellung von 

Stereotypen in der 

modernen Gesellschaft  

• Auseinandersetzung mit 

aktuellen Debatten zur 

„Identität“ 

• Vertiefung interkulturelle 

Kommunikation 

• Darstellung verschiedener 

Kulturen und Ethnien in, 

z.B. 

- Kunst 

- Sport (Fußball WM, 

Olympische Spiele 

- Literatur 

- Comics/Graphic 

Novels 

- Spielen 

- Film 

- Karikaturen 

- Musik: z.B.: Rap und 

Hip Hop—

Entstehung, 

Entwicklung und 

Rezeption 

(Biografien z.B. 

beispielsweise 2Pac, 

Analyse von Songtexten und 
Liedern 
Kritische Auseinandersetzung mit 
Biografien  
Beurteilung von Musik als 
gesellschaftskritisches Medium 
Beurteilung von Musikrichtungen 
als Ausdruck von Identität 
Eigene Recherche 
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Notorious BIG, 

Eminem; Aktualität 

und Entwicklung 

der Musikrichtung, 

z.B. des Hip Hops 

und dessen 

Rezeption in der 

Gesellschaft  

 

Jahrgangsstufe 10.2 

Unterrichtsvorhaben Mögliche Inhalte Mögliche Methodenschwerpunkte 
Cultural Identity:  
 
Darstellung von 
Stereotypen in der 
modernen Gesellschaft  

• Auseinandersetzung mit 

aktuellen Debatten zur 

„Identität“ 

• Vertiefung interkulturelle 

Kommunikation 

• Darstellung verschiedener 

Kulturen und Ethnien in, 

z.B. 

- Kunst 

- Sport (Fußball WM, 

Olympische Spiele)  

- Literatur 

- Comics/Graphic 

Novels 

- Spielen 

- Film 

- Karikaturen 

- Musik: z.B.: Rap und 

Hip Hop—

Entstehung, 

Entwicklung und 

Rezeption 

(Biografien z.B. 

beispielsweise 2Pac, 

Notorious BIG, 

Eminem; Aktualität 

und Entwicklung 

der Musikrichtung, 

z.B. des Hip Hops 

und dessen 

Rezeption in der 

Gesellschaft  

• Diskussion 

• Debatten 

• Möglicher Besuch 
außerschulischer Lernorten 

• Rollenspiele 

• Analyse je nach gewählten 
inhaltlichen Schwerpunkt  

Let’s meet the world – 
Vorstellung verschiedener 
Kulturen 

• Kultur vorstellen in 
Aspekten von 

- Musik 
- Kleidung 

• Projektarbeit 

• Recherche 

• Präsentation, digital oder 
analog 
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- Geschichte 
- Kunst 
- Festtage 
- usw. 

 

 

Mögliche Teilnahme an Wettbewerben:  

• Geschichtswettbewerb (Jhg. 9) 

• Bundeszentrale für politische Bildung  

 

Leistungsbewertung: 

Grundlage bilden das Schulgesetz (§ 48 SchulG) sowie die Ausbildungs- und Prüfungsordnung für die 

Sekundarstufe I (§ 6 APO-SI)   

Schriftliche Leistungen: 

- 3 Klausuren pro Schuljahr  

- 1 Klausur wird durch ein Projekt ersetzt.  

  

• Notengebung obliegt grundsätzlich dem pädagogischen Ermessen der unterrichtenden 

Lehrkraft 

• eine ausreichende Leistung sollte in der Regel mindestens 50 % betragen  

• Jahrgangsstufe 10: Die Verwendung der englischen Sprache in den Klausuren ist nicht 

verpflichtend und kann mit Zusatzpunkten bewertet werden. Es geht um die inhaltliche 

Auseinandersetzung mit den Unterrichtsgegenständen 

• erreichte Gesamtpunktzahl kann nach der folgenden Tabelle bewertet werden:  

 

Beurteilungsbereich „Sonstige Leistungen im Unterricht“  

− mündliche Beiträge zum Unterricht (z. B. Beiträge zum Unterrichtsgespräch, Beiträge zu 
Diskussionen und Streitgesprächen, Moderation von Gesprächen, Kurzreferate), 

− schriftliche Beiträge zum Unterricht (z. B. Protokolle, Materialsammlungen, Hefte/Mappen, 
Portfolios, Vertiefungsaufgaben. Ggf. auch in digitaler Form), 

− Beiträge im Rahmen eigenverantwortlichen, schüleraktiven sowie ggf. praktischen Handelns 
(z. B. Rollenspiel; Befragung, Erkundung, Plakate, Flyer, Präsentationen ggf. auch in digitaler 
Form). 

 

 

Punkte % Note 

100 – 89 100 – 89 % sehr gut 

88 – 76 88 – 76 % gut 
75 – 63  75 – 63 % befriedigend 

62 – 50  62 – 50 % ausreichend 

49 – 25 49 – 25 % mangelhaft 

24 - 0 24 – 0 % ungenügend 


